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Witterungsbericht vom September 1987

Zysa/nmen/assi/wg: Im September war das Wetter in der Schweiz vorwiegend hoch-
druckbestimmt, doch blieb das Wärmehoch im ersten Monatsdrittel noch schwach ausge-
bildet, so dass es mehrmals zu lokalen gewittrigen Niederschlägen kam. Vom 10. bis 23.

verursachte das nun kräftig entwickelte Hoch eine zwölftägige, hochsommerliche Wärme-
période, wie sie bisher nur der September 1947 aufweisen konnte. Dem entsprechend
liegen die Monatsmittel der Temperatur 3,0 bis 4,5 Grad über der Norm, ausgenommen
in den Tälern der Alpensüdseite, wo der Wärmeüberschuss etwas geringer ausfiel. Er-
staunlich war nicht nur, dass in Bern im September (13. und 14.) — erstmals in diesem
Jahrhundert — Temperaturen über 31 Grad gemessen wurden, sondern auch die hohen
Maxima allgemein (Visp, Vaduz 32, Genf, Basel 31 Grad). Für die Niederungen der AI-
pennordseite war es der wärmste September seit 1961.

Am 24. drängte ein Tief über Skandinavien das Wärmehoch südostwärts ab, so dass

wesentlich kühlere Luft das Monatsende prägte. Im Süden und in der Höhe wurde die
Warmluft erst am 27. verdrängt, wodurch eine markante Luftmassengrenze vom Abend
des 25. bis zum Morgen des 27. über dem Jura und dem Mittelland verharrte, was hier
(Raum Genfersee und Schaffhausen ausgenommen) meist 90 bis 130 mm, im Raum
Neuenburg — Delsberg teilweise über 170 mm Niederschlag brachte, so dass es zu Über-

schwemmungen und Erdrutschen kam. Auch Südbünden erhielt grosse Regenmengen.
In diesen Gebieten erreichten die Monatssummen 120 bis 200 Prozent der Norm. Im Ge-

gensatz dazu blieben das Süd- und Oberwallis, das Urserental, das Mittel- und SUdtessin

(mit 40 bis 50%) und besonders das Centovalli (unter 20% der Norm) deutlich zu trok-
ken. Normale Mengen fielen am Genfersee, in den Voralpen sowie in Nordbünden und
im Engadin. Die übrigen Alpengebiete blieben leicht zu trocken.

Nach der Störung sorgte am 27. ein Kaltlufthoch wieder für sonniges Wetter bis zum
Monatsende. Damit erreichte die Sonnenscheindauer fast im ganzen Land überdurch-
schnittliche Monatswerte, und zwar bis 120% der Norm im Süden und in den Alpen, bis
135% im Mittelland und im Jura. Nur in den Kantonen Uri und Glarus war die Besonnung
teilweise leicht defizitär.
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